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Kontakte
Mariä Himmelfahrt Ulm-Söflingen

„... machet dem Herrn die Wege bereit!“
„Wir sagen euch an, den lieben Advent … wir sagen 
Euch  an  eine  heilige  Zeit,  machet  dem Herrn  die 
Wege bereit!“ – so singen wir immer wieder in den 
Tagen des Advents. Was sich – zunächst jedenfalls 
–  so lieblich  anhört  und damit  gut  in  die  vorweih­
nachtliche Stimmungslage mit Gebäck und Punsch 
hineinpasst, entpuppt sich bei genauerem Hinsehen 
und  Hinhören  als  anspruchsvolle,  wirklich  advent­
liche Vorbereitung auf Weihnachten, und mehr noch: 
Wegbereitung  ist  Vorbereitung  auf  den  Herrn,  der 
wiederkommt in Herrlichkeit am Ende aller Zeit. Da 
können wir  schon den Anbruch  des Gottesreiches 
erahnen.

Dem  Herrn  die  Wege  zu  bereiten,  das  ist  immer 
schon  und  immer  wieder  das  große  Thema  der 
Propheten.  In  der  Adventszeit  sind  aufrüttelnde 
Worte  der  Propheten  für  die  Sonntagslesungen 
ausgewählt, allen voran die Botschaft aus dem Buch 
Jesaja. Johannes der Täufer, der für uns Christen an 
der Schwelle vom Alten zum Neuen Testament steht, 
ruft  die  Menschen  zur  Umkehr  und zur  Taufe  zur 
Vergebung der Sünden. In seinem Wirken sieht der 
Evangelist Lukas erfüllt, was im Buch der Reden des 
Propheten Jesaja steht: 

Eine Stimme ruft in der Wüste: Bereitet dem Herrn  
den Weg! Ebnet ihm die Straßen! Jede Schlucht soll  
aufgefüllt  werden,  jeder  Berg  und  Hügel  sich  
senken.  Was krumm ist,  soll  gerade werden,  was  
uneben ist, soll zum ebenen Weg werden. Und alle  
Menschen  werden  das  Heil  sehen,  das  von  Gott  
kommt. (Lk 3,1-6)

Gott soll ungehindert kommen können, denn Gott ist 
es, der das Schicksal seines Volkes wenden kann. 
So ist Jesaja ebenso überzeugt wie auch Johannes 
der Täufer: Gott will kommen, aber es gibt zu viele 
Hindernisse. Viele, zu viele Hindernisse gibt es auch 
heute noch!

Das  erste  Hindernis  sehe  ich  darin,  dass  wir  uns 
vom vorweihnachtlichen süßlichen Gesülze von den 
„Glocken, die süßer nie klingen“, von „Jingle Bells“ 
und  „Stille  Nacht“  und  ähnlichem einlullen  lassen. 
Für  ein  solches Treiben kann ich den Begriff  „Ad­
vent“ nicht verwenden. Das ist wirklich ein Hindernis 
für Gottes Eingreifen in unsere Welt.

Damit verschließe ich ihm den rettenden Zutritt in 
unsere Welt. Dabei wäre sein rettendes Handeln 
doch so wichtig!

Welche Hindernisse stehen Gott im Weg, um in 
unserem Leben rettend eingreifen zu können? 

Gerade in unserer Gesellschaft, in der die Armen 
immer  ärmer  und  die  Reichen  immer  reicher 
werden, gilt es, Ungerechtigkeiten als Hindernis­
se zu erkennen und aus dem Weg zu räumen.

Wenn wir Gott den Weg bereiten, dann geht das 
nicht auf „krummen Touren“ und nicht auf Kosten 
anderer.  Hindernisse  werden  dort  beseitigt, 
Schluchten werden dort  aufgefüllt,  wo wir  Men­
schen aufrichten, ihnen mit Rat und Tat beistehen 
und sie aus Resignation und Depression heraus­
holen. Hindernisse werden dort beseitigt, wo wir 
zu uns selbst kommen, wo wir in der Stille unsere 
tiefe Sehnsucht nach Heil und Leben spüren kön­
nen und sie nicht mit oberflächlichen Vergnügun­
gen  zudecken.  Geben  wir  unserer  Sehnsucht 
nach  dem Kommen des  Herrn  Raum! Machen 
wir ihm die Wege bereit.

Eine gesegnete Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest wünscht Ihnen Ihr 

Josef Miller

Gottes Wirken in unserer Zeit wünschen 
Ihnen alle Mitglieder des Pastoralteams



aus unserer Gemeinde
Tätigkeitsbericht des Kirchengemeinderates 2019
Liebe Gemeindemitglieder,
auch nach der seit 1. März 2019 gültigen Neufassung der 
Kirchengemeindeordnung, hat der Kirchengemeinderat 
einen Tätigkeitsbericht abzugeben. Gerne nutzen wir tra­
ditionell die Gottesdienste am letzten Sonntag im Jahres­
kreis, um Sie über unsere Arbeit und Beschlüsse zu infor­
mieren. Zum Nachlesen wird der Bericht im Gemeindebrief 
Kontakte und auf unserer Homepage veröffentlicht.

Über Ihre Rückmeldungen, Fragen und Anregungen zu 
unserer Arbeit freuen wir uns sehr. Bitte kommen Sie dazu 
einfach auf ein Mitglied des Kirchengemeinderates zu.

Im Frühjahr konnten wir Dank Entgegenkommens der por­
tugiesischen Gemeinde den Ministranten einen eigenen 
Gruppenraum im Klostertorbogen bei der Klingensteiner 
Straße zur Verfügung stellen. Bei einem Tag der offenen 
Tür im April haben die Ministranten den von diesen selbst 
eingerichteten Raum der Gemeinde vorgestellt.

Die jahrelange Planung der Sanierung unseres Kinder­
gartens Mariengarten am Roten Berg konnte mit Unter­
stützung des Kath. Verwaltungszentrums erfolgreich ab­
geschlossen werden. Noch fehlt der für März 2020 
erwartete Beschluss des Ulmer Gemeinderats zur 70 %-
Förderung. Aktuell gehen wir von einem Baubeginn im 
September nächsten Jahres aus. Während der Bauzeit 
werden die ca. 25 Kinder mit den Erzieherinnen im 
Pfarrheim unterkommen und dort den kleinen Saal und 
das Heimstüble nutzen. Auch wenn in der Bauphase bei 
der Nutzung des Pfarrheims durch Gruppen unserer Ge­
meinde Einschränkungen und Kompromisse erforderlich 
sind, halten wir diese Lösung aufgrund der überschau­
baren Zeit für vertretbar und vermeiden, dass die Kinder in 
Container unterkommen müssen. Die Sanierungsdauer ist 
noch nicht endgültig ermittelt – wir gehen von ca. 
3 Monaten, bis Mitte/Ende November 2020, aus. 

Intensive Diskussionen und Verhandlungen mit Vertretern 
der Diözese und auf Ebene der Gesamtkirchengemeinde, 
haben wir wegen der seit 2009 im Gebäudeentwicklungs­
plan aufgenommenen Sanierung unseres Pfarrheims ge­
führt. Für ca. 320.000 € wurde bereits 2016 das Dach neu 
abgedichtet, ein weiterer Fluchtweg geschaffen und die 
Fenster im Saal erneuert. Nun ist Strategie der Diözese in 
den Kirchengemeinden ein Rückbau der Flächen durchzu­
setzen. Damit soll in der Zukunft die finanzielle Belastung 
für den Unterhalt von Gemeindehäusern bei zurückgehen­
den Katholikenzahlen und geringeren Kirchensteuerein­
nahmen sichergestellt werden. Für uns würde das den 
Abriss und Neubau des Pfarrheims bedeuten. Die Nutz­
fläche des Neubaus wäre nur ca. ½ so groß wie bisher. 

Auch wenn uns die Kristallkugel fehlt um vorherzusehen, 
wie sich bei uns das Gemeindeleben, das ehrenamtliche 
Engagement und die Katholikenzahlen entwickeln, hat sich 
der Kirchengemeinderat bereits 2018 einstimmig für die 
weitere Sanierung und Schaffung eines barrierefreien 
Zugangs, entschieden. Wichtig war uns dabei sicher­
zustellen, dass für die Gruppen der Gemeinde, für Ver­
anstaltungen, das Ferienheim usw. ein genügendes 
Raumangebot besteht. Auch innerhalb der Seelsorge­
einheit gibt es nach dem Neubau des Rupert-Mayer-Haus 
und des Roncalli-Haus nur unser Pfarrheim, das Platz für 
größere Veranstaltungen bietet. 

Wir sind uns bewusst, dass wir mit dieser Entscheidung 
gegebenenfalls nachfolgende Generationen belasten – 
aber die Söflinger waren schon immer sehr kreativ und mit 
dem Neubaugebiet Kohlplatte rechnen wir nicht mit einem 
deutlichen Rückgang der Katholikenzahlen. 

Klar ist zwischenzeitlich, dass von der Diözese mit keiner 
finanziellen Unterstützung zu rechnen ist. Aktuell über­
arbeiten wir die Sanierungspläne um die Gesamtkirchen­
gemeinde von der Notwendigkeit zu überzeugen. Unser 
Kostenanteil wird mind. 20 % betragen und könnte bei 
ca. 200.000 € liegen – verbunden mit dem Risiko einer 
Altbausanierung. Ziel ist die Umsetzung 2021.

Aufgrund dieser Größenordnung und des Gebäudeunter­
halts in der Zukunft, bitten wir Sie um Ihre Meinung, gerne 
persönlich oder schriftlich an ein Mitglied des KGR oder 
über das Pfarrbüro. Vielen Dank dafür.

Das Haushaltsjahr 2018 der Kirchengemeinde konnte mit 
einem Überschuss von ca. 41.400 € abgeschlossen wer­
den. Der Überschuss wurde der allgemeinen Rücklage 
zugeführt. Unser 20 % Anteil an der nun abgerechneten 
Dachsanierung des Pfarrheims im Jahr 2016 in Höhe von 
48.510 € wurde der Rücklage entnommen.

An unserem Klausurwochenende haben wir uns u.a., auch 
als Vorbereitung zur KGR-Wahl am 22. März 2020, mit der 
gabenorientierten Gemeindearbeit beschäftigt. Jeder 
Mensch trägt von Gott gegebene Gaben und Talente in 
sich. Das Motto der Wahl lautet „Wie sieht`s aus?“. Bitte 
kommen Sie auf uns zu, wenn Sie im KGR das Gemeinde­
leben aktiv mitgestalten und kandidieren oder jemanden 
dazu vorschlagen möchten. Ein Wahlausschuss unter der 
Leitung von Dieter Lorenz wurde eingerichtet.

Wichtig waren uns auch im vergangenen Jahr der Aus­
tausch und die Kontakte zur ev. Christuskirchengemeinde. 
Tradition haben die drei ökumenischen Gottesdienste und 
Seniorentage. Der Gottesdienst im Meinlohforum, in 
diesem Jahr in unserer Kirche, stand unter dem Motto 
„Bewahrung der Schöpfung“. In einer gemeinsamen 
Sitzung der Kirchengemeinderäte hatten wir zu den 
Missbrauchsfällen in der kath. Kirche Frau Dr. Monika 
Stolz, Vorsitzende der Kommission sexueller Missbrauch 
unserer Diözese, zu Gast. Die ökum. Sommerbegegnung 
führte uns auf das Dach des Ulmer Münsters. Die 
Friedenslichtaktion der Pfadfinder im letzten Advent fand 
erstmals in der Christuskirche statt. Das Motto lautete 
„Frieden braucht Vielfalt – zusammen für eine tolerante 
Gesellschaft“. Auch heute ein sehr aktuelles Thema.

Großer Andrang herrschte wieder beim von Rebecca 
Bullinger und Dominik Groll routiniert vorbereiteten und 
durchgeführten Ferienheim, mit 185 Kindern/Jugendlichen 
und 46 Betreuern. Bestens versorgt wurden die Jugend­
lichen vom eingespielten Küchenteam mit langjährigen 
und erstmals helfenden Frauen unserer Gemeinde.

Nach den positiven Rückmeldungen im letzten Kindergar­
tenjahr, haben wir beschlossen nochmals eine FSJ-Stelle 
aus Mitteln der Bernard-Glöckler-Stiftung zu finanzieren.

Positive Meldungen hat der Missionsarbeitskreis aus 
Mavanga erhalten. Der neue Pfarrer Father Msanga ist 
sehr aktiv und motiviert die Gemeinde zu verschiedenen 
Projekten. Aus den eingegangenen Spenden hat deshalb 
der KGR für die Pfarrhaussanierung, das Gesundheits­
zentrum und zur Senkung der Elternbeiträge für den 
Kindergarten, eine Zuwendung von 10.000 € beschlossen.
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aus unserer Gemeinde
Zum 1. April übernahm Frau Lea Mezger die Leitung des 
Kirchenchors. Nach fast 25 Jahren erfolgreicher Vor­
standstätigkeit hat Herbert Pickl bei der Chorversammlung 
nicht wieder kandidiert. Als sein Nachfolger wurde Gert 
Kirchmaier gewählt. 

Wegen der Mehrkosten hat der KGR das neue Kirchen­
magazin „Grüß Gott in Ulm“ der Gesamtkirchengemeinde 
abgelehnt und die Beibehaltung des bisherigen Kirchen­
blattes mit einer aktuellen Terminübersicht aller Kirchen­
gemeinden, durchaus auch mit einem neuen Layout, 
befürwortet. 

Die Neugestaltung der Internetseite der Kirchengemeinde 
haben wir, auch aus rechtlichen Gründen, in Auftrag gege­
ben. Die neue Homepage wird demnächst online gehen.

Rechtzeitig vor dem Advent wurde mit Unterstützung des 
Handels- u. Gewerbevereins Söflingen die Beleuchtung an 
der St. Leonhardskapelle instand gesetzt. 

Sehr herzlich danken wir allen, die die Gemeindearbeit 
unterstützen, aktiv selbst, mit Zuwendungen und ihrem 
Gebet! Gemeinde lebt von der Unterstützung und dem 
Mitdenken aller. 

Am Ende des Rechenschaftsberichts lade ich Sie ganz 
herzlich zum Gemeindefest ins Pfarrheim mit leckerem 
Mittagessen ein und schließe mit Blick auf die Wahl im 
nächsten Frühjahr mit dem Motto  „Wie sieht's aus?“.

Michael Kaupper, 2. Vorsitzender Kirchengemeinderat

Verlesen zum Gemeindefest am 23./24. November 2019

Adventliches Konzert
Am 3. Advent, Sonntag, 15. Dez. um 
17:00 Uhr, gestalten wir in unserer 
Kirche ein Adventliches Konzert.

Dazu laden wir alle Gemeindemitglie­
der mit Freunden und Bekannten 

ganz herzlich ein. Statt eines Eintrittsgeldes bitten wir 
um eine Spende zur Finanzierung von Projekten in 
unseren Partnergemeinden in Tansania und Brasilien. 
Nach der Veranstaltung bieten wir noch in der Kirche 
Glühwein an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für den Missionsarbeitskreis Wolfgang Ilg

Abendlob der KJG Söflingen mit Ministranten 
und Pfadfindern.
Am Sonntag, 8. Dezember 
und 22. Dezember, jeweils 
um 19 Uhr in St. Leonhard.
Die Jugendlichen laden herzlich ein.

Kirchengemeinderatswahl 2020
Wie sieht's aus?

So lautet das Motto zur Kirchengemeinderatswahl 2020 
in unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart. Der amtieren­
de Kirchengemeinderat hat einen Wahlausschuss zur 
Vorbereitung und Durchführung dieser Wahl berufen. 
Mitglieder sind: Dieter Lorenz (Vorsitzender), Wolfgang 
Ilg (Stellvertreter), Marianne Rudhard (Schriftführerin), 
Ulla Lorenz(Beisitzerin), Herbert Pickl (Beisitzer). 

Wahltermin ist der 21. und 22. März 2020. 
Alle Wahlberechtigten erhalten die Wahlunterlagen 
rechtzeitig zugestellt, so dass sie von zu Hause aus 
per Briefwahl wählen können. Wer seine Stimmen im 
Wahllokal abgeben möchte, hat folgende Möglichkeiten:

21. März 2020, 17:30 – 20:00 Uhr

22. März 2020, 09:00 – 11:30 Uhr

jeweils im Forsthaus neben der Kirche, Klosterhof 23a.

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Kirchenge­
meinde, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und in unserer Gemeinde seit mindestens drei 
Monaten ihren Wohnsitz haben. Wählbar sind alle voll­
jährigen wahlberechtigten Kirchengemeindemitglieder. 
Kandidieren können in unserer Gemeinde auch Mit­
glieder anderer Kirchengemeinden. Eine Kandidatur ist 
nur in einer Kirchengemeinde möglich.

Wie sieht's aus? 

Haben Sie Lust, sich als Kandidat/Kandidatin aufstellen 
zu lassen und zusammen mit dem KGR nach vorne zu 
schauen, die Zukunft der Kirche vor Ort in den Blick zu 
nehmen und unser vielfältiges Gemeindeleben mit­
zugestalten? 

In einem persönlichen Gespräch mit einem KGR-
Mitglied oder einem Mitglied des Wahlausschusses 
können Sie gerne anstehende Fragen erörtern und sich 
informieren oder Sie besuchen die Internet-Seite 
zur Wahl:    www.wiesiehtsaus.de 

Für den Wahlausschuss: 
Herbert Pickl, Marianne Rudhard
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Pastoralteam

Stefan Cammerer, leitender Pfarrer,  9386390
Josef Miller, Pfarrer,  37288
Alfons Forster, Pastoralreferent,  384916
Sonja Breitweg, Gemeindereferentin,  9386390
Jörg Gebele, Diakon,  9386390

Birgit Brunnquell, Jugendseelsorgerin,  6021116
BDKJ Dekanatsstelle, Katholisches Jugendreferat

https://ulmer-westen.de/pastoralteam/
http://www.wiesiehtsaus.de/
http://www.wiesiehtsaus.de/
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Kirche am Ort

Allerseelen
Am 2. November wurde in der Eucharistiefeier aller 
Verstorbenen des Jahres unserer Seelsorgeeinheit 
gedacht. Ihre Namen wurden verlesen. Ein Licht für 
jede/n wurde angezündet.

„Wir vertrauen darauf, dass der Tod Übergang in ein 
neues Leben ist, jenseits von Zeit und Raum.“

Im Schriftenstand gibt es dazu eine Information der 
Seelsorgeeinheit Ulmer Westen zum Thema: 
Sterben und Tod – Was man als Christ wissen sollte.

Kirchenchor veranstaltet Chortag
Mit einem Chortag Ende September hat sich der 
Kirchenchor intensiv auf die im Festgottesdienst an 
Kirchweih aufgeführte Messe „brève no. 7 in C aux 
chapelles“ von Charles Gounod vorbereitet. Im Mittel­
punkt standen Übungen zur Stimmbildung. Dafür 
konnte der Leiter des Ulmer Kammerchors, Herr 
Manuel Haupt, gewonnen werden. Mit viel Empathie 
und einem gerüttelten Maß an Humor kitzelte er aus 
den Sängerinnen und Sängern verloren geglaubte 
Fähigkeiten hervor. Die Feinarbeit an der Messe leistete 
parallel unsere junge Chorleiterin Lea Mezger, die mit 
dem Chor ihrem ersten größeren Auftritt entgegen 
fieberte. Leider erkrankte Lea Mezger wenige Tage vor 
Kirchweih und stand für die Aufführung nicht zur Ver­
fügung. Glück für den Chor: Der in Söflingen lebende 
Leiter des ambitionierten Scherer-Ensembles, Herr 
Thomas Müller, sprang kurzfristig ein. Gemeinsam mit 
dem jungen virtuosen Organisten Paul Nickel gelang 
dem Chor unter Leitung von Thomas Müller eine 
ansprechende Mitgestaltung des Festgottesdienstes. 

Derzeit übt der Chor Advents- und Weihnachtslieder. 
Für Ostermontag 2020 haben sich die Chorsänger 
wieder ein größeres Werk vorgenommen. Das ist 
übrigens ein guter Zeitpunkt zum Ausprobieren für neue 
Sängerinnen und Sänger, die natürlich jederzeit herzlich 
willkommen sind. Probentermine sind in der Regel 
dienstags um 19:30 Uhr im Pfarrheim. Der Probenplan 
ist auf der Homepage der Kirchengemeinde 
(www.mh-soeflingen.de) unter den Rubriken 
Gemeindeleben – Musikalisches zu finden. 

Sie haben Fragen dazu? Rufen Sie einfach an:
Gert Kirchmaier,  389423, Andrea Fritzenschaft,  388104

Der Missionsarbeitskreis berichtet
Am Weltmissionssonntag habe ich in den Gottesdiens­
ten einen recht ausführlichen Bericht über unsere Aktivi­
täten in unserer Partnerschaft mit Mavanga / Tansania 
berichten dürfen. 2020 dürfen wir auf eine 40jährige 
Partnerschaft zurückblicken. Wie schon in der letzten 
Ausgabe des Gemeindebriefes berichtet, haben wir für 
die Sanierung des Pfarrhauses 6.000 € zur Verfügung 
gestellt. Wie uns Pfr. Msanga mitteilt, stellen sie in den 
eigenen Lehmgruben gerade die Ziegel für das Haus 
her. Diese werden dann aufgeschichtet zu großen 
Haufen. Unten werden Öffnungen gelassen in denen 
das Feuer entfacht wird, um die Ziegel zu brennen. Mit 
den Erlösen vom Adventsmarkt (23. November) und 
unserem Adventlichen Konzert am 3. Adventssonntag, 
15. Dezember um 17:00 Uhr und natürlich Ihren Spen­
den, liebe Gemeindemitglieder, können wir weitere 
notwendigen Maßnahmen in Mavanga finanziell unter­
stützen, z.B. Ausbildung von Erzieherinnen, Medizin für 
das Gesundheitszentrum….

Bischof Dom Bernardo war jetzt bei der Amazonas-Sy­
node in Rom. Wir hoffen, dass er nach einer Rückkehr 
nach Brasilien uns einen Ansprechpartner für „Terra 
Santa“ nennen kann. Ohne eine Ansprechperson, die 
dafür bürgt, dass unser Geld dort ankommt, wo wir es 
haben wollen, können wir derzeit keine finanzielle Hilfe 
leisten.

Die Mitglieder danken all unseren Spendern, die uns 
das ganze Jahr über, auch regelmäßig, mit kleinen und 
größeren Geldbeträgen unterstützen. Dafür sind wir 
sehr dankbar. Wir laden Sie ganz herzlich zum von uns 
veranstalteten Adventlichen Konzert am 3. Advent ein.

Für den Missionsarbeitskreis: Wolfgang Ilg

Konto-Nr. für Ihre Spende:
Kath. Verwaltungszentrum

IBAN: DE 45 6305 0000 0000 1018 82
Stichwort: „Mavanga“ oder „Petropolis“

Fasnacht-Markt – 
Große Verkaufsaktion von Fasnachtskleidung
Für alle – Große und Kleine, Junge und Alte – findet in 
der Sammelzentrale der Aktion Hoffnung in Laupheim, 
Industriegebiet Süd, Fockestraße 23/1, am Samstag, 
11. Januar von 9:00 bis 14:00 Uhr ein Fasnachts­
kleidermarkt mit äußerst günstigen Preisen statt. Eine 
vielfältige Auswahl klassischer und origineller Kostüme 
samt Zubehör für Kinder und Erwachsene ist im 
Angebot.

Mit dem Erlös des Fasnetskleidermarktes werden 
Missionsprojekte gefördert. 

Auch in den darauf folgenden Wochen bieten wir 
Fasnetskleidung in großer Auswahl in unserem 
Second-Hand-Laden an.

Öffnungszeiten Second-Hand-Laden:
Montag bis Freitag, jeweils 9:30 bis 
12:30 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr,
Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr.
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Kirche an vielen Orten
Sternsinger – Aktion 2020

20 * C + M + B * 20
Christus Mansionem Benedicat
Christus segne dieses Haus

Unsere Sternsinger sind am Sonntag, 5. Januar in 
unserer Gemeinde unterwegs unter dem Leitwort

Frieden – Im Libanon und weltweit.
Beispielhaft geht es um Kinder in einem Flüchtlings­
camp. Auch unsere Projekte in Petropolis (Brasilien) 
und Mavanga (Tansania) werden unterstützt.

Wenn Sie den Besuch einer Sternsingergruppe 
wünschen, bitten wir um Mitteilung bis spätestens 
Freitag, 27. Dezember über das Pfarrbüro oder um 
Eintragung in die Besuchswunschlisten in der Kirche. 
Jede Sternsinger-Gruppe hat einen Ausweis vom 
Pfarrbüro dabei, der sie zum Sammeln berechtigt.

Liebe Kinder und Jugendliche,
wir laden euch herzlich ein, bei der Sternsingeraktion 
2020 mitzumachen. Wir treffen uns am Montag, 
9. Dezember von 18:00 bis 19:30 Uhr im Pfarrheim. 
Den Abend verbringen wir mit (Kennenlern-)Spielen, 
Informationen zur diesjährigen Aktion (Film etc.), Grup­
penfindung und der Ausgabe von den Gewändern. 

Bei Fragen meldet euch gerne bei Tanja Raaf 
 01575-579246, Melitta Schwarz  386592, Kathrin 
Modsching  4920734 oder im Pfarrbüro  9386390.

Wichtige Termine:

Sonntag, 5. Januar
10:00 Uhr Treffpunkt im Pfarrheim und 
Aussendung der Sternsinger

Montag, 6. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Beteiligung der 
Sternsinger

Der Termin für die Probe in der Kirche wird am 9.12. 
mitgeteilt.

100 Jahre Männerriege in der Turnabteilung der 
TSG Söflingen

Am Samstag, den 25. Januar 2020 feiert die 
Männerriege in der TSG Söflingen ihr 100 jähriges 

Bestehen

Das Jubiläum wird mit einem Orgelkonzert in der 
Kirche Mariä Himmelfahrt eingeleitet.

Hierzu ist die Gemeinde recht herzlich eingeladen.

Organist: Hermann Peterle.

Beginn: 17:00 Uhr

Ab ca. 18:15/18:30 Uhr schließt sich der Festabend an 
mit einem Sektempfang im Katholischen Pfarrheim, 

Harthauser Straße 36, Ulm-Söflingen.
Walter Leis

Buchvorstellung
Prof. Dr. Hubert Wolf, 
Zölibat – 16 Thesen

Dienstag, 10. Dezember, 19:30 Uhr, 
im Rupert-Mayer-Haus (Heilig Geist), 
Neunkirchenweg 63, 89077 Ulm

Glutenfreie Hostien …
…. für jene, die an Zöliakie leiden, halten wir in den 
Sakristeien unserer Seelsorgeeinheit immer bereit.

Wer die Kommunion mit einer glutenfreien Hostie 
empfangen möchte, melde sich bitte einfach vor dem 
Gottesdienst in der jeweiligen Sakristei, damit die 
Hostie auf dem Altar bereit gelegt werden kann. Das 
macht uns keine Umstände!

Stefan Cammerer

Krankenkommunion für Angehörige
In der letzten Sitzung des Priesterrates war dies ein 
ausführliches Thema. Auch der Wunsch des Bischofs 
ist es, dass alle ans Haus gebundene kranke oder alte 
Menschen von ihren an den Eucharistiefeiern teilneh­
menden Familienangehörigen die Kommunion in einer 
kleinen Feier zu Hause empfangen können. Melden Sie 
sich, wenn Sie diesen besonderen Dienst übernehmen 
wollen, bei einem Seelsorger, der mit Ihnen das Verfah­
ren absprechen wird.

Selbstverständlich gibt es auch weiterhin die Möglich­
keit, zu besonderen Festen die Kommunion von 
Kommunionhelfern ins Haus gebracht zu bekommen. 
Wenn Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro.

Stefan Cammerer

Kollektenergebnisse und Spenden ab Juli 2019

Welttag d. Kommunikationsmittel 63,99 €

Caritas Fastenopfer 176,80 €

Missio 268,29 €

Spenden für St. Leonhard 246,99 €

Kinderkirche für Mavanga 95,92 €

Herzlichen Dank allen Spendern!
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 KIRCHE FÜR KINDER
Ankündigungen finden Sie bei GOTTESDIENSTE,

Seite 6 und 7, auf Info-Blättern im Schriftenstand, im 
Schaukasten, im Kirchenblatt und in der Presse.

https://katholische-kirche-ulm.de/


Gottesdienste

GOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
DEZEMBER BIS MÄRZ

– soweit bei Redaktionsschluss 
bekannt –

DIE WERKTAGSGOTTESDIENSTE 
IN DER SEELSORGEEINHEIT
(in der Regel Eucharistiefeier)

Dienstag 18:30 Uhr
Mariä Himmelfahrt

Donnerstag16:30 Uhr Clarissenhof 
Eucharistie im Wechsel 
mit Wort-Gottes-Feiern 
18:30 Uhr Heilig Geist

Freitag 18:30 Uhr St. Elisabeth

Samstag 08:30 Uhr Klösterle, 
danach Beichtgelegenheit

Erster Mittwoch im Monat:
15:00 Uhr Klösterle,

danach Beichtgelegenheit

Vierter Mittwoch im Monat:
16:30 Uhr ASB-Seniorenheim

Vierter Donnerstag im Monat:
16:30 Uhr AWO-Seniorenheim

SCHÜLERGOTTESDIENSTE IN 
MARIÄ HIMMELFAHRT
Regelmäßig – in den Schulzeiten – 
immer mittwochs um 7:45 Uhr.

RORATE-GOTTESDIENSTE IM 
ADVENT IN MARIÄ HIMMELFAHRT

An den Freitagen, 6., 13. und 20. 
Dez., jeweils um 7:00 Uhr. Daran an­
schließend wird zum gemeinsamen 
Frühstück ins Pfarrheim eingeladen.

ROSENKRANZ IN DER KAPELLE 
ST. LEONHARD
Montag bis Samstag um 17:00 Uhr.

BEICHTGELEGENHEIT:
Regelmäßig im Klösterle (s. unter 
Werktagsgottesdienste)
Weitere Termine: Vereinbarung über 
die Pfarrbüros Mariä Himmelfahrt, 
 0731 / 938 63 90 oder 
St. Elisabeth,  0731 / 37288.

DIE SONN- UND 
FEIERTAGSGOTTESDIENSTE IN 

MARIÄ HIMMELFAHRT

1. Advent
Samstag, 30. November
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

2. Advent
Samstag, 7. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 8. Dezember
09:30 Uhr  Kindergottesdienst in der 
Kirche
19:00 Uhr Brainstorm der KJG in 
St. Leonhard

Montag, 9. Dezember 
19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet 
im Advent „Wüste verwandelt“

Dienstag, 10. Dezember 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Bußgottesdienst

3. Advent
Samstag, 14. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
mitgestaltet durch den Kirchenchor
Sonntag, 15. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Heilig 
Geist mit den St. Georgs-Chorknaben, 
die Pfadfinder bringen das 
Friedenslicht von Bethlehem in 
diesen Gottesdienst. Das Licht von 
Bethlehem wird danach auch in 
unsere Kirche übertragen. 
17:00 Uhr Adventskonzert, 
Adventliche Feierstunde

Freitag, 20. Dezember 
08:45 Uhr Ökumenischer 
Schulgottesdienst im Advent

4. Advent
Samstag, 21. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst
19:00 Uhr Brainstorm der KJG in 
St. Leonhard

Heiliger Abend
Dienstag, 24. Dezember
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
im Clarissenhof
16:00 Uhr 
Krippenfeier für 
Kinder mit ihren 
Eltern und 
Großeltern
22:00 Uhr Christmette mit Kirchenchor

Weihnachten
Mittwoch, 25. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
16:30 Uhr Eucharistiefeier im 
Clarissenhof

Hl. Stephanus, 2. Weihnachtstag 
Donnerstag, 26. Dezember 
09:30 Uhr Eucharistiefeier

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 28. Dezember
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Dezember
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Silvester und Neujahr
Oktavtag von Weihnachten
Dienstag, 31. Dezember
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
Jahresschluss für die Seelsorge­
einheit in Heilig Geist

Mittwoch, 1. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag nach Weihnachten
Samstag, 4. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe
Sonntag, 5. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
10:00 Uhr Aussendung der 
Sternsinger im Pfarrheim

Erscheinung des Herrn (Dreikönig)
Montag, 6. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Familiengottesdienst mit 
den Sternsingern

Taufe des Herrn
Samstag, 11. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Vorstellung 
der Erstkommunionkinder
Sonntag, 12. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Januar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 25. Januar
18:30 Uhr Eucharistiefeier, 
Sonntag, 26. Januar
09:30 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche
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Taufen, Hochzeiten, Bestattungen
Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Samstag, 1. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest­
tag mit der Christuskirchengemeinde, 
mitgestaltet vom Musikverein Söflin­
gen anlässlich dessen 100jährigen 
Jubiläum. Anschließend Kerzenweihe 
und Blasiussegen.
Sonntag, 2. Februar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Februar
09:30 Uhr Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde
09:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Forsthaus

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst

Aschermittwoch
Mittwoch, 26. Februar
18:30 Eucharistiefeier mit Aschen­
kreuz, für die Seelsorgeeinheit in 
Mariä Himmelfahrt

1. Fastensonntag
Samstag, 29. Februar
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. März
09:30 Eucharistiefeier der 
Portugiesischen Gemeinde

Konzerte in unserer Kirche:
Sonntag, 15. Dezember
17:00 Uhr Adventskonzert, 
Adventliche Feierstunde

Sonntag, 29. Dezember
17:00 Uhr Alpenländisches Singen 
der Weihungstaler Stubenmusik im 
Rahmen der Aktion 100.000

Samstag, 25. Januar
17:00 Uhr Orgelkonzert (H. Peterle)

Die Krankenkommunion 
wird nach dem 9:30-Gottesdienst am 
15. Dezember zu den Kranken 
gebracht. Wenn Sie dies wünschen, 
melden Sie sich bitte bis zum 12. Dez. 
im Pfarrbüro,  938 63 90.

TAUFFEIERN IN
MARIÄ HIMMELFAHRT 

jeweils 14 Uhr

01. Dezember Anmeldeschluss 19.11.
19. Januar Anmeldeschluss 07.01.
09. Februar Anmeldeschluss 27.01.
08. März Anmeldeschluss 24.02.
05. April Anmeldeschluss 17.03.

oder in einem vereinbarten Gemeinde­
gottesdienst

Eventuelle Änderungen bei den auf­
gelisteten Gottesdiensten werden im 
14-tägig erscheinenden Kirchenblatt 
und wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten veröffentlicht.

Wir wünschen den neu getauften 
Gemeindemitgliedern viel Glück für 
ihre Zukunft

Toni Maximilian Veser
Felicitas Louisa Brossette
Carla Fichtner
Marlon Donnie Mayer
Leni-Sophie Schneider
Hannes Schütz
Nele Glorius

Wir wünschen den jungen Ehe­
paaren Glück und Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg

Melina und Nikolas Tomek
Tabea und Michael Eisler

Wir wünschen den Verstorbenen 
Frieden in Gott

 Norbert Schreiber 
 Antonius Pastoors 
 Ursula Stangl
 Hermann Puschner
 Anton Kress
 Liselotte Maurer
 Johann Wertan
 Amalie Jörger
 Margarete Kache
 Franz Baur
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Mit dir, Maria, singen wir von 
Gottes Heil in unsrer Zeit.

Uns trägt die Hoffnung, die du trugst –
es kommt der Tag, – der uns befreit.

Hell strahlt dein Lied durch jede Nacht,
pflanzt fort die Lebensmelodie:

Es kommt, der satt und fröhlich macht,
der deinem Lied den Glanz verlieh.
Eugen Eckert (nach dem frz. Original aus Chartres)

https://katholische-kirche-ulm.de/
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aus unserer Gemeinde: Jugend,

Minifreizeit 2019
In diesem Jahr gab es eine Premiere: Aus zwei Mini­
freizeiten (Heilig Geist und St. Elisabeth gehen seit ein 
paar Jahren zusammen) wurde eine große. So sind wir 
mit einer stolzen Gruppe von 53 Ministrantinnen und 
Ministranten aus allen drei Gemeinden ins Allgäu 
gefahren. 

Startpunkt war der Gottesdienst am Sonntag, 27. Okt. 
in Heilig Geist bei dem fast alle Minis ministriert haben. 
Mit dem Bus und schönstem Wetter ging es dann für 
vier Tage nach Niedersonthofen. Leider hat uns das 
sonnige Wetter so gar nicht durch die Woche begleitet, 
was der guten Stimmung zum Glück keinen Abbruch 
tat. Wir hatten im Haus viel Platz um uns auszutoben 
mit allen möglichen Spielen, Tischtennis, Tanzen, Polo­
naise usw. 

Mit dabei waren auch Tanja Schlumpberger und 
Gemeindereferentin Sonja Breitweg, die uns super 
unterstützt haben. Neben Spielen, Dreibeinlauf und 
Basteln gab es jeden Tag einen Morgen- und Abend­
impuls. Eines der Highlights war das Lagerfeuer am 
ersten Abend, welches wir noch bei guten Wetter 
machen konnten. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Minifreizeit und 
darüber, dass wir die Minis aus den anderen Gemein­
den besser kennenlernen konnten. Die Minis

Spätestens nach unserem 
Ganztagesausflug ins 
Donaubad Mitte Oktober, 
an dem man die Kälte im 
Außenbereich deutlich zu 
spüren bekam, stand fest, dass der Winter naht. Somit 
zieht sich die KjG warm an und heizt mit den zwei 
Brainstorms am 8. und 22. Dezember in der Kapelle in 
Söflingen ordentlich ein.

Der KjG-Showabend, bei welchem das Abendpro­
gramm aus mehreren individuell gestalteten Auftritten 
der einzelnen Gruppen besteht, lief wie jedes Jahr 
reibungslos.

Wir freuen uns über jeden jungen Neuzugang, der 
unsere Jugendgruppe erweitert. Die Zeiten unser 
Gruppenstunden kann man auf unserer Website 
www.KjG-Söflingen.de nachschauen.

Bei sonstigen Fragen, können Sie sich gerne an Yannik 
Nolle  0176/21450363 wenden.

Ihre PJL Jakob, Moritz, Nina, Luana und Yannik

Das Licht des Friedens wird – mit musikalischer Unter­
stützung der St.-Georgs-Chorknaben – am Sonntag, 
den 15. Dez. von den Pfadfindern vom Stamm Ulm-
Söflingen in den Gottesdienst um 9:30 Uhr in die 
Heilig Geist Kirche (Kuhberg) gebracht. 

Die Flamme wird in der Geburtsgrotte Jesu Christi in 
Bethlehem entzündet und dann von Pfadfindern am 
3. Advent in ganz Europa sowie in vielen anderen 
Ländern der Welt verteilt. 

Das Friedenslicht steht unter dem Motto
„Mut zum Frieden“.

Mit der Weitergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem 
wollen wir gemeinsam ein Zeichen für den Frieden und 
die Völkerverständigung setzen. Wenn Sie das Licht mit 
nach Hause nehmen wollen, bringen Sie bitte eine 
Kerze mit Windschutz in die Kirche mit. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Die Pfadfinder der DPSG Ulm-Söflingen

Krippenspiel 2019
an Heilig Abend 24. Dezember um 16:00 Uhr in der  

Kirche Mariä Himmelfahrt. Wir laden alle Kinder,
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkels und die ganze  

Gemeinde zum Krippenspiel herzlich ein.
Wir freuen uns auf euch alle.

Die Kinder und das Team: 
Kathrin Modsching, Carmen Reichle, Melitta Schwarz

Gemeindefasching Söflingen
Unser Gemeindefasching findet statt am 
Samstag, den 15. Februar ab 19:30 Uhr. 

Wir freuen uns, Euch als Gäste im Pfarrheim 
begrüßen zu dürfen. Damit der Fasching zu  

einer weiteren gelungenen Veranstaltung werden  
kann, wäre es schön, wenn Ihr Euch melden würdet, um uns  
an diesem Abend mit einem Programmpunkt zu unterstützen.
Kontakt und Reservierungen: 

Meli & Alex Karan, ( 4920550, Mail: meli.karan@gmx.de

Daniela Schmidt, für das Faschingsteam
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Senioren und Familien

Der ökumenische Seniorentag am 26. September 
stand diesmal unter dem Thema „Erntedank – Säen – 
Wachsen – Ernten“. 

Zu Beginn ließen sich die TeilnehmerInnen an hübsch 
gedeckten Tischen ein herbstliches Menü schmecken. 
Anschließend tauschten sie sich im wunderschön ge­
schmückten Pfarrheim-Saal zu Ursprung und Brauch­
tum des Erntedank-Festes aus. Leichte gymnastische 
Übungen im Sitzen, Singen, Gedichte und Geschichten 
gehören immer dazu. 

Mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und dem 
„Wort auf den Weg“ ging ein reich gefüllter Tag für die 
älteren Gemeindemitglieder unserer beiden Kirchen­
gemeinden in Söflingen zu Ende.

Marianne Rudhard

Liebe ältere Gemeindemitglieder,
nachdem die Besucherzahlen des 
Mittwochtreffs für Senioren, der einmal 
monatlich im Pfarrheim stattfand, immer 
mehr zurück gingen, haben wir schweren 
Herzens beschlossen, dieses Angebot 
für die ältere Generation unserer Kirchengemeinde 
aufzugeben. Stattdessen wollen wir Sie ab dem neuen 
Jahr 2020 jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat 
zum Kaffeetreff im Seniorenzentrum Clarissenhof, 
Clarissenstr. 11 einladen. Der erste Termin wäre der 
14. Januar ab 14:30 Uhr. Die Nachmittage werden von 
unserem Team begleitet und bieten Gelegenheit zum 
miteinander reden, spielen, lachen, fröhlich sein, 
Bekannte treffen, neue Leute kennenlernen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Maria Karrer, Hilde Miller, Inge Pfisterer und Marianne Rudhard

Frauen-Seminar Söflingen
Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen 
herzlich ein. Sie finden regelmäßig von
9 bis 11 Uhr im Pfarrheim, 
Harthauser Straße 36, statt.

Mittwoch
11. Dez.

Heiteres und Besinnliches zur 
Weihnachtszeit
Referentinnen: 

Das Team des Frauenseminars

Mittwoch
15. Jan.

Meine Vergangenheit – ein stärkender 
Blick zurück
Referentin: Martina Wallisch, Ulm

Mittwoch
12. Feb.

Als Beruf Clownfrau
Referentin: Elisabeth Kombrink, 

Dornstadt-Tomerdingen

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team des Frauen-Seminars: Ursula Kraus, Sigrid Naser, 

Marie-Luise Walter, Gertrud Zeiler

Zum Dankeschön-Fest sind alle ehren­
amtlich Mitarbeitenden unserer Kirchen­
gemeinde ganz herzlich eingeladen. Am 
Dienstag, 28. Januar geht es nach dem 
Gottesdienst um 18:30 Uhr in der Kirche 
zum gemeinsamen Abendessen ins 
Pfarrheim. Eine persönliche schriftliche 
Einladung folgt. 

besuchen – begegnen – begleiten

Ältere und kranke Menschen in unserem 
Stadtteil fühlen sich oft einsam. 
Ehrenamtliche Frauen und Männer 
machen Besuche, führen Gespräche, 
gehen mit spazieren und gestalten die 
Freizeit mit den Besuchten.

Kontakttelefon und Besuchsvermittlung 
( 0151 12909053 (dienstags und 
donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr).

Kontakte Advent 2019   9

Die Kirche und die Frauen
Kommt die katholische Kirche aus dem Koma?

Freitag, 7. Februar, 19:30 Uhr im Wengensaal 
unter der Wengenkirche, Wengengasse 10, Ulm

Referentin: Jacqueline Straub, katholische Theologin, 
Journalistin und Buchautorin, Schweiz

Eintritt frei. Spende erbeten.
keb Katholische Erwachsenenbildung Ulm-Alb-Donau in 

Zusammenarbeit mit Engagierten der Bewegung Maria 2.0

http://www.besuchsdienst-ulmer-westen.de/


Seelsorgeeinheit

Einladungen aus dem Dekanat (Auswahl)

Treffpunkt Christsein 2019/2020:
Gibt es eine christliche Politik?

im Bischof-Sproll-Haus (neben St. Georg), Olgastr. 137

Dienstag, 17.12., 19:30 Uhr: Entweltlichung als Offen­
sein für die Anliegen der Welt (Papst Benedikt)

Dienstag, 14.01., 19:30 Uhr: Gegen die Globalisierung 
der Gleichgültigkeit (Papst Franziskus)

Dienstag, 11.02., 19:30 Uhr: Toleranz als Duldung, 
Respekt und Liebe (Joachim Gauck)

Credo-Musik-Projekt:
Das Glaubensbekenntnis in Bachs h-Moll-Messe

Veranstaltungsraum Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137

Sonntag, 1. Dezember, 16:00 Uhr

Die Mystik der Nikolauskapelle: Geschichte und 
Charakter des ältesten Ulmer Sakralbaus

Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm

Samstag, 7. Dezember, 15:00 bis 16:30 Uhr,

Die Windeln der Weihnacht und ihre Ent-Wicklung:  
Eine adventliche Gebetswerkstatt

Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm

Samstag, 14. Dezember, 9:00 bis 12:00 Uhr,

Danach Jahresausklang in den „Drei Kannen“
Anmeldung erforderlich!

Krippen- und Kapellenfahrt nach Mindelheim:
„Das Wort will Fleisch uns werden“

Samstag, 11. Januar, 8:00 bis 18:00 Uhr

Buseinstiege in Neu-Ulm und Wiblingen, 
Programm und Anmeldung bis 8. Januar beim Dekanat.

Haupt- und Leitvortrag 2020: Von der  
Fassadenkirche zu echter innerer Auferbauung

Montag, 13. Januar, Kloster Wiblingen,

19:00 Uhr Auftakt in der Basilika,
19:30 Uhr Vortrag im Kapitelsaal.

Leitung und Vorträge bei den Veranstaltungen: 
Dr. theol Wolfgang Steffel mit verschiedenen Referent­
Innen. Anmeldungen und kostenloses Programmheft 
beim Kath. Dekanat Ehingen-Ulm.

Olgastraße 137, 89077 Ulm
 0731/9206010, 
Mail: dekanat.eu@drs.de 
http://www.dekanat-eu.de/

Zölibat – 16 Thesen
Buchvorstellung mit Prof. Hubert Wolf

Hubert Wolf ist Professor für Kirchengeschichte an  
der Universität Münster. Er ist Priester der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart und stammt von der Ostalb.

Für seine kirchenhistorischen Arbeiten wurde er mit  
dem Leibnizpreis, dem Communicator-Preis und dem 

Gutenberg-Preis ausgezeichnet.

Trotz Priestermangel und Missbrauchsfälle hält die 
römische Kirche bisher am Zölibat, der Ehelosigkeit der 
Priester fest. Der renommierte Kirchenhistoriker Hubert 
Wolf zeigt auf, wie es zum Zölibat kam und wie er be­
gründet wurde. Kritisch hinterfragt er diese umstrittene 
Institution des Katholizismus und liefert gute Gründe, 
sie abzuschaffen.

Wolfs Buch „Zölibat - 16 Thesen“, 
dessen zentrale Punkte er an 
diesem Abend vorstellt, erschien 
im Verlag C.H.Beck und kann bei 
dieser Gelegenheit am Bücher­
tisch von „Bücher & Kunst“ erwor­
ben werden.

Dienstag, 10. Dez., 19:30 Uhr im 
Rupert-Mayer-Haus (Heilig Geist)  
Neunkirchenweg 63

Eintritt frei, Veranstalter:
Aktion Montagsbriefe – Ulm
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Adventskonzert des Ulmer Kammerchor e.V.
Samstag, 7. Dezember, 17 Uhr 

in der Heilig Geist Kirche, Kuhberg

Werke von Arcadelt, Bach, Prätorius, Hammer­
schmidt, Händel und mehr mit Klavier. Instrumental­
stück für Flöte und Klavier sowie Duo für Streicher

Leitung hat Manuel-Sebastian Haupt

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten

Im Anschluss bieten wir Glühmost, Glühpunsch, 
Schmalzbrot und Lebkuchen an.

www.ulmer-kammerchor.de

http://www.ulmer-kammerchor.de/
http://www.dekanat-eu.de/
mailto:dekanat.eu@drs.de
https://www.chbeck.de/wolf-zoelibat/product/27871843


Ulmer Westen

Vor 75 Jahren: Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz
Vor 75 Jahren, am 27. Januar 1945, wurde das Kon­
zentrationslager Auschwitz durch Soldaten der Roten 
Armee befreit. Wie kein anderes Lager steht Auschwitz 
für den mörderischen Rassenwahn der Nationalsozia­
listen. Deshalb ist der 27. Januar auch der „Gedenktag 
für die Opfer des Nationalsozialismus“. Was bedeutet 
der Tag heute noch?

Natürlich wird in zahlreichen Veranstaltungen der Opfer 
gedacht. Und in diesen Veranstaltungen wird sicherlich 
auch auf die Gefahren eines wachsenden Antisemi­
tismus und Nationalismus in Deutschland hingewiesen. 
Doch reicht das aus? Muss nicht gerade heute viel in­
tensiver darüber nachgedacht werden, wie ein so wahn­
sinniges Morden möglich war. Natürlich waren es nur 
wenige, die das Morden in Gang setzten. Doch möglich 
war es nur durch Tausende williger Helfer. Was waren 
ihre Beweggründe? Und wie verbreitet sind deren Mo­
tive noch heute? Auch das Morden hat damals mit Vor­
urteilen und Ausgrenzung begonnen. Und bin ich selbst 
wirklich absolut frei von Vorurteilen und ausgrenzendem 
Denken? Unangenehme Fragen, notwendige Fragen. 
Wenn ich mir, wenn sich die Gesellschaft diese Fragen 
ehrlich stellt, ist dies ein ebenso bedeutsames Geden­
ken wie brennende Kerzen und Kranzniederlegungen.

Damit wir klug werden (Psalm 90,12)
… „Wir werden klüger, wenn wir mit unserer Eitelkeit 
fertig werden, wenn wir uns anderen Menschen zuwen­
den, wenn wir unsere Grenzen, die geistigen und die 
physischen erkennen und anerkennen, nicht nur die 
Grenze unserer Endlichkeit, unserer Vergänglichkeit, 
auch die unserer Fähigkeiten. Und wir werden klüger, 
wenn wir wachsam sind gegen alles, was uns dumm 
machen könnte. …. Und das ist heute nicht wenig.“ …

Erhard Eppler,  9.12.1926 in Ulm,  19.10.2019 in 
Schwäbisch Hall, zum Thema des Evangelischen 
Kirchentags 2015 in Stuttgart

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„Wüste verwandelt“
Montag, 9. Dezember, 19:30 Uhr

Ökumenischer Schulgottesdienst im Advent
Freitag, 20. Dezember, 8:45 Uhr in Mariä Himmelfahrt

Heiliger Abend, 24. Dezember
9:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Clarissenhof

Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19 Uhr, Christuskirche

Sitzen in der Stille, Kontemplation
im Jörg-Syrlin-Haus, Raum E1, jeweils donnerstags, 
außer Ferien, 19:00 bis 20:30 Uhr
Info: Gabriele Epple,  384841

Meditativer Tanz, im Jörg-Syrlin-Haus, Söflingen 
jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr am Donnerstag, 
28.11., 12.12., 9.1., 23.1. und 6.2.
Tanzleiterin: Ute von Oelhafen,  387935

Herzliche Einladung!

Der Weltgebetstag am 6. März findet turnusgemäß in 
der Christuskirche statt. Er wird jedes Jahr von christ­
lichen Frauen aus einem anderen Land vorbereitet und 
dann in mehr als 120 Ländern rund um den Globus 
gefeiert. Mit der Kollekte werden weltweit Frauenpro­
jekte unterstützt. Die Liturgie für den Weltgebetstag im 
Jahr 2020 kommt aus Simbabwe.

Im Ulmer Westen wird der Weltgebetstag von der 
evangelischen, katholischen und der methodistischen 
Gemeinde gemeinsam vorbereitet und gestaltet. Dazu 
gibt es eine Einführung am 25. Januar, 14 Uhr im Haus 
der Begegnung. 

Das bis jetzt noch kleine Team braucht noch Mitarbei­
terInnen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro  9386390. Es freuen sich:

Doris Kögel-Schallenmüller und Ilse Fuhrmann von der 
Christuskirchengemeinde.
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Das Heil, das mit Jesus in die Welt kommt, 
gilt nicht nur den Menschen, es gilt auch den 
Tieren. Jesus bringt das Licht in die Welt – 
die ganze Schöpfung ist einbezogen.

https://weltgebetstag.de/
http://www.christuskirche-ulm.de/
https://weltgebetstag.de/
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Öffnungszeiten Pfarrbüro
Vormittags: Nachmittags:
Di, Mi, Do Di, Do
9:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag
8:30 – 11:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist geschlossen:
Montag ganztägig,
Mittwoch- und Freitagnachmittag

Anschrift des Kath. Pfarrheims:
Harthauser Straße 36, 89081 Ulm

So wünschen wir Ihnen Frieden,
dass Sie Lebensmut spüren
und Geborgenheit erfahren

im Advent, in der Weihnachtszeit  
und für das ganze Jahr 2020!

Redaktionsteam und Kirchengemeinderat

Der Herr und Gott erfülle Dich mit Frieden,
mit Lebensmut und mit Gerechtigkeit,
er öffne Dir das Herz und auch die Hände,
dass selber Du zum Frieden bist bereit.
Behüten soll er Dich und all die Deinen,
und täglich sollst Du seh'n, dass er Dich liebt.
Er schütze Dich mit seinen guten Händen,
und sei das Haus, das bergend Dich umgibt.

Nach Num 6, 22-27, (GL 452) Helmut Schlegel OFM

Eine Bitte an Sie:
Gerne veröffentlichen wir Ihren Artikel. Bitte senden Sie kurze Beiträge 
bis zum Redaktionsschluss als Anhang über die Gemeinde-Homepage 

http://www.mh-soeflingen.de/
unter der Rubrik „Gemeindebrief“ oder als Mail-Anhang an:

Texte brauchen wir als Text-Datei (Word, OpenOffice oder unforma­
tierter ASCII-Text) ohne aufwändige Formatierungen; eventuelle Fotos 
und Grafiken bitte als eigene Grafik-Datei mit einer Auflösung von 
mindestens 2000 Punkten an der Querseite.
Wir behalten uns vor, Artikel zu kürzen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das Kontakte-Team      Christine Lange

https://mh-soeflingen.de/gemeindebrief/
https://mh-soeflingen.de/gemeindebrief/
https://www.adveniat.de/

